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Kontaktfläche für Kirche und Kommunen 

Politik und Kirche in Südlohn, Stadtlohn, Borken und Vreden im Gespräch 

Vreden (Münsterland), 27. September 2016 – Politik, Verwaltung und Evangelische 

Kirche in den Kommunen Borken, Südlohn, Vreden und Stadtlohn weisen zahlreiche 

Schnittmengen auf. Mit diesem Ergebnis endete am Montag, 26. September, ein 

Gespräch zwischen Repräsentanten aus Politik und Kommunalverwaltung sowie 

Vertretern des Evangelischen Kirchenkreises Steinfurt-Coesfeld-Borken. Eine 

turnusmäßige Visitation des flächengrößten Kirchenkreises auf dem Gebiet der 

Evangelischen Kirche von Westfalen führte die evangelischen Christen und Südlohns 

Bürgermeister Christian Vedder, Bürgermeister Helmut Könning aus Stadtlohn, Bernd 

Kemper, erster Beigeordneter der Stadt Vreden sowie Norbert Nießing, erster 

Beigeordneter der Stadt Borken, jetzt im Gemeindezentrum in Vreden zusammen. In der 

Zeit vom 24. bis 28. September verschafft sich ein 15-köpfiges Visitationsteam unter 

Leitung von Superintendent Joachim Anicker ein umfassendes Bild der vielfältigen 

evangelischen Aktivitäten und Angebote in der Kirchengemeinde Oeding-Stadtlohn-

Vreden. 

In Vreden führten Superintendent Joachim Anicker sowie Waltraut Ettlinger (Dülmen) und Gerd 

Ludewig (Gronau) vom Kreissynodalvorstand, dem Leitungsgremium des Kirchenkreises, 

Presbyter Richard Schirm und die Theologen Klaus Noack, Uwe Weber und Christa Stenvers ein 

wertschätzendes, offenes Gespräch mit den Kommunalvertretern. Die Runde diskutierte 

zahlreiche Kontaktflächen zwischen Kirchengemeinde und Kommunen, darunter die 

evangelische Kindergartenlandschaft oder das ökumenische Engagement für Flüchtlinge und 

Asylsuchende. 

Bildunterschrift: In der Flächenkirchengemeinde Oeding-Stadtlohn-Vreden stehen die 

evangelischen Christen mit vier Kommunen im Austausch (Foto: Daniel Cord – Abdruck 

honorarfrei). 

Bildlink: http://t1p.de/nscn  

Weiterführende Informationen und druckfähiges Bildmaterial erhalten Sie unter 

www.der-kirchenkreis.de.  
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist der flächengrößte Kirchenkreis auf dem 

Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Annähernd 85.000 evangelische Menschen 

leben im westlichen Münsterland in 20 Kirchengemeinden. Zweimal jährlich kommen Delegierte aller 

Gemeinden sowie Ämter, Dienste und Werke des Kirchenkreises zur Kreissynode zusammen, um 

grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen den 

Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten als 

Vorsitzenden die Geschäfte des Kirchenkreises. Die zentrale Verwaltung des Kirchenkreises ist das 

zentrale Kreiskirchenamt in Steinfurt. 

Pressekontakt 

Daniel Cord 

Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken 

Öffentlichkeitsreferat 

Bohlenstiege 34 

48565 Steinfurt 

Telefon: 02551 / 144-22 

Fax: 02551 / 144-21 

oeffentlichkeitsarbeit@der-kirchenkreis.de 

www.der-kirchenkreis.de 
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